
Alt Salzmanns-Spycher

Im Vordergrund Nachfolgerbau der Alt Salzmannshaus Haus Nr. 33 GB Nr. 971 
Bäckerei Lack-Kilcher, 1932 erbaut Im Hintergrund das Hebammenhaus und der  Alt 
Salzmanns Spycher vergrössert mit Anexbauten.

Der erste notierte, bekannte Salzauswäger                  Kissling-Wappen

in Kappel war 1674 Urs Kissling. 
Danach 1685 Josef Lack. 1728 ist wieder ein Joggi Kissling 
(Ratsmanual). Die Salzaus-
wägerei fand im Haus                          Lack-Wappen

Nr. 33 statt, man musste das Salz abholen und bezahlen.

Geometerplan Ammann 1880/GB 1823
1823 gehörte das GB Nr. 791 Urs Lack Josefs, Dorfname s’Salzmanns

Am 24.Juli 1674 brannte Haus (Nr. 33) und Scheuer des Salzmanns Urs Kissling und das 
Wissen-Haus von Hans und Urs Lack (Nr. 31 s’Bänis) vollständig ab. 
Wegen den ständigen Hochwasser der Dünnern und dem Inneren Dorfbach baute Urs 
Kissling das neue Salzmannshaus an der höher gelegenen Mittelgäustrasse, Haus Nr. 10. 

In diesem Gebäude der versteckte 
Alt Salzmanns-Spycher Nr. 34 
Fotos 1978 Werner Wyss

Iinks der innere Dorfbach
rechts die Bäckerei (Nr.33)


